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aufgeweckt - natürlich – attraktiv 

 

Mitteilungsblatt Nr. 4/16 
 

Amtliches Publikationsorgan 
 

 

„Ich bestimme, was mit mir passiert“ 

Treffen kann es jeden – egal, ob jung oder alt. 
Wird ein Mensch vorübergehend oder dau-
ernd urteilsunfähig, ist es meist vorbei mit der 
Selbstbestimmung. Mit einem kleinen Auf-
wand lässt sich das in guten Zeiten selbstver-
ständliche Selbstbestimmungsrecht auch in 
schlechten Zeiten bewahren. Für solche Situ-
ationen wurden 2 Instrumente geschaffen: 
den Vorsorgeauftrag und die Patientenverfü-
gung. Damit bestimmen Sie im Voraus, was 
zu tun oder eben zu unterlassen ist im Falle eines Ereignisses wie beispielsweise einem 
Unfall oder bei Altersdemenz. 

Mit dem Vorsorgeauftrag bestimmen Sie eine Person, die im Fall der Urteilsunfähigkeit 
einspringt. Sie können jede handlungsfähige Person über 18 Jahre zu Ihrer Vertreterin 
oder Vertreter ernennen. Um einen solchen Vorsorgeauftrag erteilen zu können, muss 
man urteilsfähig und über 18 Jahre alt sein. Dieser tritt erst in Kraft, wenn Sie nicht mehr 
urteilsfähig sind und erlischt wieder wenn sie die Urteilsfähigkeit wieder erlangen. Damit 
ein Vorsorgeauftrag rechtlich gültig ist sind 2 Wege möglich; eigenständig oder mit öf-
fentlicher Beurkundung. Wichtig ist dass wenn Sie die eigenständige Variante wählen 
diese handschriftlich verfasst ist, datiert und unterzeichnet ist. Für die öffentliche Beur-
kundung müssen Sie sich an ein Notariat wenden.  

Die Patientenverfügung ist nicht neu, jedoch gelten erst seit kurzem für die ganze 
Schweiz einheitliche Regeln. Mit dieser Verfügung können Sie unter anderem festlegen 
was in der Sterbephase zu tun ist. Das Dokument schriftlich verfassen reicht aus, dabei 
spielt es keine Rolle ob das Dokument von Hand, mit der Schreibmaschine oder dem 
Computer geschrieben wurde. Entscheiden Sie sich für eine Patientenverfügung so sind 
Sie verpflichtet auf der Versichertenkarte einzutragen zu lassen wo diese hinterlegt ist. 
Die behandelnden Ärzte sind verpflichtet anhand der Karte zu prüfen ob eine Patienten-
verfügung vorliegt. Zusätzlich empfiehlt es sich den Hinterlegungsort und die Adresse 
der Vertrauensperson auf einem Kärtchen fest zu halten und dieses immer mit sich zu 
führen, zum Beispiel im Portemonnaie. 

Vertiefende Informationen zu diesem Thema finden Sie unter anderem auf der Home-
page der Regionalen Berufsbeistandschaft Bezirk Münchwilen; www.rbbm.ch 
 

Ihr Gemeindepräsident Patrick Marcolin  
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat 
 

 Baugesuche / Baubewilligungen 
Folgende Baugesuche wurden bewilligt: 
- Canosa Management GmbH, , 8500 Frauenfeld, Neubau 4 EFH, Alpenblick 12/14 
- Imhof Generalbau AG, 8355 Aadorf, Projektänderung, Hauptstrasse 57 
- F. Kuhn, 9553 Bettwiesen, Aussenparkfeld, Oberdorf 2 
- P. Marcolin / C. Hofer, 8555 Müllheim, Böschungssicherung, Bilchen 12  
- R. Peter, 9553 Bettwiesen, Wintergarten, Stägenacker, 9 
- A. Gerth, 9553 Bettwiesen, Verglasung Gartensitzplatz, Stägenacker 3 
- R. Flammer, 9553 Bettwiesen, Gartengestaltung, Bilchen 11 
 

Folgende Baugesuche wurden zurückgezogen: 
- A. Hug, 9533 Zezikon, Baumhütte, Waldrand Vogelhard / Watt 

 

 Anteil Reingewinn Thurgauer Kantonalbank  
Im Jahr 2006 legte der Grosse Rat die Maximalhöhe für die Gewinnausschüttung an die 
anteilsberechtigen Gemeinden auf CHF 3 Mio. fest. Die gute Ertragslage erlaubt es, die-
ses Maximum auch für dieses Jahr auszuschöpfen. Die Geschäftsleitung der TKB hat 
dem Gemeinderat den Gemeindeanteil am Reingewinn 2015 von CHF 23‘031.- mitge-
teilt. Um Schwankungen zu reduzieren wurde zusätzlich zum aktuellen Verteilschlüssel 
die Auszahlung der letzten beiden Jahre mit einbezogen.   
Der Gemeinderat bedankt sich bei der Thurgauer Kantonalbank für diese erfreuliche Mit-
teilung. 
 

Aus der Gemeindeverwaltung 
 

 Zivilstandsnachrichten Mai 2016 
 

keine 
 

 Geburtstage 
Wir gratulieren zum Geburtstag 
 

91 Jahre 
20.07. Däscher-Zamboni Gertrud, Bahnhofstrasse 6 
 

90 Jahre 
22.08. Schrackmann-Ruckstuhl Gertrud, Rebenacker 4, 9542 Münchwilen 

 

 Reduzierte Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung in den Sommerferien 
Die Gemeindeverwaltung bleibt von Montag, 25. Juli 2016 bis Freitag, 29. Juli 2016 ge-
schlossen. Für Notfälle im Bestattungswesen wählen sie die Nr. 071/911 95 71 oder 
079/296 09 22. 
Von Dienstag, 2. August 2016 bis Freitag, 5. August 2016 ist die Gemeindeverwaltung 
jeweils nachmittags geschlossen. 

 

 Gesucht 
Für das Bauamt suchen wir weiterhin eine abgeschlossene Garage oder einen ab-
schliessbaren Raum. Zentrumslage von Vorteil. Angebote bitte an: 
p.marcolin@bettwiesen.ch oder 071 914 80 74. 

mailto:p.marcolin@bettwiesen.ch
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 Volltruppenübung Panzersappeurbataillon 11 vom 18.-20. Juli 2016 
Das Panzersappeurbataillon 11 führt vom 18. bis 20. Juli eine so genannte Volltruppen-
übung im Raum Frauenfeld – Weinfelden – Romanshorn – Wil durch. Dabei werden rund 
900 Soldaten mit zirka zwei Dutzend Raupen- und zahlreichen Pneu Fahrzeugen im zi-
vilen Umfeld im Einsatz sein. Die Übung wird ohne Simulationsmunition durchgeführt. 
Die Übungsleitung steht im Kontakt mit den kantonalen Behörden, insbesondere mit den 
Polizeikorps der Region. Der Sicherheit und dem reibungslosen Ablauf der Übung im 
zivilen Umfeld wird grosse Beachtung geschenkt. Allfällige Beeinträchtigungen des zivi-
len Verkehrs werden möglichst gering gehalten. 
Im Namen aller Beteiligten bittet die Übungsleitung um Verständnis und Geduld, sollten 
trotz aller Umsicht Wartezeiten oder sonstige Beeinträchtigungen des zivilen Alltags ent-
stehen. Sämtliche Beteiligten sind bemüht, mit der Zivilbevölkerung zusammenzuarbei-
ten und zum Gelingen der Übung beizutragen. Für das wohlwollende Gastrecht in der 
Region danken wir allen Beteiligten recht herzlich. 
Für besondere Fälle stehen der Bevölkerung zwei Hotlines zur Verfügung. 
 

Schadensfall Anfragen Medien / Öffentlichkeit 
 

Hotline Schadenzentrum VBS 
0800 11 33 44 
Internet www.schadenzentrumvbs.ch 
Email info@schadenzentrum.vbs.ch 

 

Hotline Übungsleitung 
0800 08 00 83 
Panzerbrigade 11 
Oberstleutnant Marc Ramel 
Chef Kommunikation 

 

 Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 
Wir machen die Anstösser von Strassen, Trottoirs und Wegen wieder auf folgende 
Bestimmungen des Strassengesetzes aufmerksam: 

- Überragende Äste im Strassenbereich sind auf eine lichte Höhe von 4.5 m, im Bereich 
von Trottoirs und Wegen auf eine solche von 2.5 m zurückzustutzen. 

- Lebhecken, Sträucher und Pflanzen dürfen nicht in den Strassen- und Wegraum hin-
einragen 

- Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten und Strasseneinmündungen dürfen Pflanzen 
(einschliesslich landwirtschaftliche Kulturen) Mauern und Einfriedungen höchstens 80 
cm hoch sein (ab Strassenhöhe) 

Wir bitten alle betroffenen Grundeigentümer, ihre Pflanzungen gemäss den gesetzlichen 
Vorschriften zurück zu stutzen.  
Vielen Dank.  
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Den eigenen Solarstrom nutzen 
 

Dank sinkender Investitionskosten ist eine Solarstromanlage auf dem Dach heute auch wirtschaftlich interes-

sant. Das ist ein Quantensprung in der Nutzung der Solarenergie. An die gute Ausgangslage trägt das Energie-

gesetz bei, welches den Eigenverbrauch erleichtert – der passende Moment, die eigene Anlage zu planen. 

 

Produziert ein Hausbesitzer auf dem Dach Solarstrom und braucht 

diesen zur selben Zeit im Haus, so heisst das «Eigenverbrauch». Die 

Eigenverbrauchsregelung gibt das Recht, den selbst produzierten 

Strom ohne den Umweg über das Stromnetz zeitgleich selber zu nut-

zen. Selbstverständlich bleibt der Hausbesitzer ans Netz angeschlos-

sen und kann daraus Strom beziehen, wenn die eigene Anlage nicht 

genügend produziert. Umgekehrt muss der örtliche Energieversorger 

den Strom des privaten Produzenten abnehmen und vergüten, wenn 

die Stromerzeugung den Verbrauch übersteigt. 

 

Einsparung von Kosten 

Wer selbst Strom produziert, bezieht also weniger Strom aus dem öf-

fentlichen Netz und spart mit dem Eigenverbrauch Strombezugskosten inklusive Netznutzungsentgelt und gesetz-

lichen Abgaben (vgl. Grafik). Mit jeder selbstkonsumierten Kilowattstunde lassen sich somit um die 20 Rappen 

sparen. Pro Jahr ergibt das für ein Einfamilienhaus je nach Grösse der Solaranlage und Eigenverbrauch einen Be-

trag zwischen 250 und 500 Franken. 

 

Damit Hausbesitzer mehr vom eigenen Solarstrom für sich selbst nutzen können, lohnt es sich, elektrische Geräte 

dann zu betreiben, wenn die Sonne scheint und die eigene Anlage Strom produziert. Der Kanton Thurgau unter-

stützt zur weiteren Optimierung des Eigenverbrauchs die Installation von Batteriespeichern für Solaranlagen: 

www.energie.tg.ch/foerderprogramm   

Die Möglichkeit des Eigenverbrauchs besteht nicht nur für Einfamilienhäuser, sondern auch für Mietliegenschaf-

ten oder Stockwerkeigentümer, also Mehrfamilienhäuser. Diese sind geradezu dafür geschaffen von der Regelung 

zu profitieren, da der grösste Teil des selbstproduzierten Stroms im Eigenverbrauch genutzt oder Mietern und 

Stockwerkeigentümern verkauft werden kann. 

 

Info-Kasten 

Planen Sie eine Solarstromanlage? Haben Sie Fragen zum Eigenverbrauch, zu erneuerbaren Energien oder Effizi-

enzmassnahmen, so wenden Sie sich an die öffentlichen Energieberatungsstellen: www.ener-

gie.tg.ch/beratungsangebot 

Die Berechnung des Sonnenenergiepotenzials auf dem eigenen Dach ermöglicht das Tool: www.sonnendach.ch  

Infos zum kantonalen Förderprogramm: 058 345 54 80, energie@tg.ch, www.energie.tg.ch 

Tipps zum Eigenverbrauch sind auch zu finden unter: www.energieschweiz.ch > Gebäude > Meine Solaranlage 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um vom Eigenverbrauch zu profitieren, 
lohnt es sich, elektrische Geräte dann zu 
betreiben, wenn die Sonne scheint. 

http://www.energie.tg.ch/foerderprogramm
http://www.sonnendach.ch/
http://www.energie.tg.ch/
http://www.energieschweiz.ch/
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Illustration: 

 

 

Die Illustration zeigt die Zusammensetzung des Strompreises für einen Durchschnittshaushalt 2015 mit Verbrauch 

von 4500 Kilowattstunden pro Jahr (Quelle Grafik: BFE, 2015/Layout: heyday) 

 

 Spanischkurs Stufe 1B in Münchwilen 
Hablamos español. Spanisch ist eine Weltsprache und eine der 
meist gesprochenen Sprachen der Welt. Warum also nicht Spa-
nisch lernen. Egal wie unbeholfen Sie sich beim Sprechen in 
Ihrem nächsten Urlaub fühlen, die Einwohner werden sich über Ihre Bemühungen freuen 
und Sie unterstützen. Gemeinsam mit Gleichgesinnten eine Fremdsprache lernen, 
macht Spass. Profitieren Sie von einer Probelektion. Die Lektionen der Stufe 1B (sie 
haben bereits Vorkenntnisse in der Sprache) werden wöchentlich, jeden Mittwoch ab 
17.08. bis 05.10.16 (8 x 2 Lektionen) von 13.15-15.15 Uhr in der Villa Sutter, 
Murgtalstrasse 2 in Münchwilen, durchgeführt.  
Auskunft und Anmeldung: Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83. 
  

Pro Senectute Thurgau, Dominik Linder 

 

Aus dem Zivilschutz 

 

 Reorganisation der Zivilschutzorganisationen im Thurgau resp. Neuorgani-
sation der Zivilschutzregion Hinterthurgau per 01.01.2018 
Die bisher 12 Zivilschutzregionen im Kanton Thurgau mit ihren Zivilschutzstellen und Kommandos sind 
organisatorisch, personell, materiell und infrastrukturell sehr unterschiedlich aufgebaut. Diese Tatsache 
hat einen grossen Einfluss auf die Qualität sowie die Erfüllung des Leistungsauftrages der jeweiligen Zi-
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vilschutzregionen und der Verwaltungsaufgaben. Bettwiesen hat seit 1995 eine Zusammenarbeits-ver-
einbarung mit den Gemeinden Affeltrangen, Lommis, Schönholzerswilen, Wuppenau, Braunau und 
Tobel-Tägerschen. 
 

 
 

Aufgrund der resultierenden Herausforderungen aus dem Bericht „Zivilschutz Thurgau“ ist eine Optimie-
rung der Zivilschutzregionen absolut notwendig und sinnvoll. Die Reorganisation auf nur noch 5 Zivil-
schutzregionen, bringt nachweislich folgende Vorteile: 

 stellt die Entwicklung des Zivilschutzes zu einem schlagkräftigen Katastrophenschutz mit einem ein-
heitlichen und messbaren Leistungsprofil sicher  

 professionalisiert die Führung, Organisation sowie Alimentierung und reduziert den Sollbestand 
sinnvoll 

 gewährleistet gut ausgebildete und zweckmässig ausgerüstete Angehörige des Zivilschutzes  

 stellt eine einheitliche und transparente Kostendarstellung sicher und strebt einen massvollen und 
vertretbaren Aufwand pro Einwohner an 

 leistet einen wichtigen Beitrag zum Schutz der Bevölkerung im Kanton Thurgau  
 
Die strategische Gruppe aus Vertretern der Gemeinderäte hat einen Vereinbarungsentwurf in Zusam-
menarbeit mit den kantonalen Ämter und deren Rechtsdienste erarbeitet. Nun geht es an die Detail- 
und die Überführungsplanung durch die operative Gruppe der neue ZSR, insbesondere die Personalpla-
nung sowie die Finanz- und Budgetplanung zuhanden der Gemeinden. Die ZSR Hinterthurgau besteht 
künftig aus folgenden Mitgliedern resp. Vertragsgemeinden: Aadorf, Bettwiesen, Bichelsee-Balterswil, 
Eschlikon, Fischingen, Lommis, Münchwilen, Sirnach, Tobel-Tägerschen und Wängi.  

 

Aus der Primarschule 

 

 Änderung Ferienplan Weihnachtsferien 2016/17 
Gemäss Beschluss des Regierungsrates des Kantons Thurgau werden die Weihnachtsferien 
zukünftig immer zwei Wochen dauern. Daraus resultiert eine Reduktion der Schulwochen eines 
Schuljahres von 40 auf 39. 
Der neue Ferientermin für die Weihnachtsferien 2016/17: 24.12.2016 – 08.01.2017. 
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 Jokertage 
Weiter hat der Regierungsrat im Zusammenhang mit dem neuen Volksschulgesetz die Einfüh-
rung von zwei Jokertagen pro Schuljahr beschlossen. Diese Regelung tritt ab dem 01. August 
2016 in Kraft. 
 

Das Absenzenreglement der Primarschule Bettwiesen wird entsprechend angepasst werden. 
 

Was Sie zu den Jokertagen wissen müssen: 
 

 Eltern und Erziehungsberechtigte können für maximal zwei Tage ihr Kind, ohne Angabe von 
Gründen, aus der Schule nehmen. 

 Die Abmeldung muss schriftlich spätestens drei Tage vor dem Jokertag bei der Klassenlehr-
person eintreffen. 

 Die Jokertage können nur als ganze Tage bezogen werden. 
 

 Personelles 
Es ist zur Zeit sehr schwierig, Fachlehrpersonen für Schulische Heilpädagogik zu finden. Die 
Schulbehörde hat beschlossen, für das Schuljahr 2016/17 eine Stütz- und Förderlehrperson mit 
einem Pensum von ca 60% einzustellen und zusätzlich eine Fachlehrperson Schulische Heilpä-
dagogik mit einem Kleinpensum zur Begleitung und Beratung zu verpflichten. Für die Stelle als 
S & F Lehrperson konnte Frau P. Mussak und für die fachliche Begleitung SHP Frau B. von 
Capeller gewonnen werden. 
 

 Sportlicher Erfolg am Schülerturnier 2016 in Sirnach 
Die 5./6. Klässler traten mit einer Mannschaft an, die 3./4. Klasse sogar mit zwei Teams. Die 

Kinder zeigten sportliche und faire Leistungen. Und obwohl die 3./4. Klässler stark gekämpft 

haben, reichte es ihnen nicht in die Finalspiele. Das Team der 5./6. Klasse hatte mehr Erfolg 

und beendete das Turnier auf dem 3. Platz.  

Wir gratulieren allen Schülerinnen und Schülern für ihren tollen Einsatz.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus der Kath. Kirchgemeinde 
 

 Bericht von der verschobenen Versammlung 
Die verschobene Versammlung der kath. Kirchgemeinde Bettwiesen konnte noch vor 
den Sommerferien ordentlich abgehalten werden. Die Rechnung 2015 schliesst bei Ein-
nahmen von Fr. 234‘954.00 und Ausgaben von Fr. 268‘129.00 mit einem Minus von Fr. 
33‘598.00 ab. Budgetiert war noch ein Gewinn von Fr. 17‘430.00. 2016 sind Ausgaben 
in Höhe von Fr. 251‘520.00 geplant, bei ebenso hohen Steuereinnahmen, was ein aus-
geglichenes Budget bedeutet. 
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Von den 370 Stimmberechtigen der Kirchgemeinde Bettwiesen konnte Paul Rutishauser, 
interimistischer Verwalter der Kirchgemeinde, 41 Personen sowie fünf Gäste begrüssen. 
Diskussionslos, aber nicht einstimmig, wurde die Rechnung 2015 abgenommen. Obwohl 
sich die Aufwendungen innerhalb des Budgets bewegten, musste durch Steuerausfälle 
von Fr. 63‘000.00 ein Minus in der Rechnung hingenommen werden, erläuterte Hermann 
Studer, kommissarischer Kirchenpfleger, den Anwesenden. Das Budget 2016, das 
ausgeglichen abschliesst, und nur die notwendigsten Investitionen vorsieht, und der 
gleichbleibende Steuerfuss von 25%, fanden diskussionslos die Zustimmung der Anwe-
senden. 
 

Pfarrer Marcel Ruepp, der seit 1. Januar die Pfarr-Administration in der Pfarrei Bettwie-
sen führt, erläuterte die Entstehung des Pastoralraumes TG6, der Bettwiesen dereinst 
mit dem Seelsorgeverband Nollen-Thur und der Pfarrei Lommis zu einer Pastoralen Re-
gion zusammenführen wird. Der Beginn der Projektplanung verzögert sich noch, da erst 
eine Begleitperson, die vom Bistum anerkannt ist, sowie eine Begleitgruppe gefunden 
werden muss. Am 23. September wird Weihbischof Denis Theurillat den neuen Pasto-
ralraum besuchen, dabei ist neben Begegnungen mit den Seelsorgenden auch ein Got-
tesdienst vorgesehen, zu dem alle Pfarreimitglieder eingeladen sind. Pfr. Ruepp erhofft 
sich von diesem Besuch einen neuen Anschub der Umsetzung im Projekt „Pastoralraum 
TG6“. Er blicke somit hoffnungsvoll und zuversichtlich auf das Projekt und freue sich auf 
die Unterstützung der Menschen in Bettwiesen. 
 

Da noch immer keine gewählte Behörde die Kirchgemeinde führt, leitete Paul Rutishau-
ser im Anschluss an die Versammlung zu einer Informationsveranstaltung über. Er prä-
sentierte den Aufgabenkatalog einer neuen Behörde und deren Amtsträger. Er rief dazu 
auf, Namen von Personen, die sich in die Behörde wählen lassen, bis 20. August zu 
melden, sodass am 25. September die Wahlen durchgeführt werden können. Viele 
Votanten äusserten sich dahingehend, dass es wichtig sei, wieder eine engagierte Be-
hörde mit jüngeren Mitgliedern zu finden. Am Abend selber wollte sich aber niemand für 
eine Wahl zur Verfügung stellen. 
Norbert Schalk, Sekretär 
 

Aus der Evang. Kirchgemeinde 
 

 Sommerlager der Cevi vom 10. bis 16. Juli 2016 
Die Cevi-Leiter organisieren zusammen mit dem Cevi Birwinken-Langrickenbach das 
Zeltlager in Raperswilen unter dem Motto: „SoLa – anderscht als du denksch.“ 
Informationen und Anmeldung für die Kinder ab der 2. Schulklasse unter www.evang-
affeltrangen.ch . 

 

Aus den Vereinen 
 

 Sommerlager 2016 
In der Woche vom 16. bis 23. Juli 2016 findet das 
Hauslager von Jungwacht und Blauring Tobel un-
ter dem Motto Adelboden Gleis 9 ¾ statt. Wenn 
DU Lust auf eine actionreiche, spannende und 
lustige Woche hast, dann melde dich noch heute an. Wir freuen uns darauf mit dir viele 
Abenteuer zu meistern und eine geniale Woche zu erleben. Weitere Informationen und 
die Lagerbroschüre mit der Anmeldung finden Sie unter: www.br-tobel.ch , www.jw-to-
bel.ch . Wenn Sie Fragen haben beantworten wir diese gerne unter br-tobel@gmx.ch 

http://www.evang-affeltrangen.ch/
http://www.evang-affeltrangen.ch/
http://www.br-tobel.ch/
http://www.jw-tobel.ch/
http://www.jw-tobel.ch/
mailto:br-tobel@gmx.ch
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Jungwacht und Blauring Tobel im Sommerlager 
 

Vom 16.  – 23. Juli 2016 verbringen wir unter dem Motto «Gleis 9 ¾ « 
unser Sommerlager im Kanton Bern, genauer in Adelboden. 
Um die Töpfe voll zu kriegen und rund 70 hungrige Mäuler eine Woche 
lang kulinarisch zu verwöhnen, sind wir auf Lebensmittel oder Spenden 
angewiesen. 
 

 Lebensmittelsammlung am Di. 12. Juli 2016 ab 17.00 Uhr 
 

In kleinen Gruppen ziehen wir durch ganz Tobel und Tägerschen und 
freuen uns über Spenden von Ihnen. Verderbliche Produkte können am 
Abreisetag beim Pfarreiheim abgegeben werden. 

 

Liebe Grüsse 
 

Das Leiterteam, JW / BR Tobel 
 

 CHUM ZU ÜS 
Seit der Gründung 1994 spielen die Mitglieder des Volleyballclub Tobel in den ver-
schiedensten Kategorien in der Region Volleyball. Bei allen Teams steht die Freude am 
Volleyballspiel im Vordergrund. Das wöchentliche Training gibt Gelegenheit für soziale 
Kontakte und zur Pflege der Vereinskultur. Das Mixed-Team trainiert mittwochs ab 20 
Uhr in der Oberstufenturnhalle Tobel. Die Herren-Mannschaft trifft sich am Donnerstag-
abend um 20.15 Uhr in der Turnhalle der Primarschule zum Training. Das Training der 
Damen/Juniorinnen findet am Freitag ab 20.00 Uhr in der Turnhalle der Primarschule 
statt. Neumitglieder sind jederzeit willkommen. 
Haben wir Ihr/dein Interesse geweckt? Dann melde dich beim Präsidenten Paul Gehri 
unter kontakt@vbctobel.ch. 
 

 

Mixed-Team im Training 

 

 Over the rainbow 
Sirnach Gesangsschüler, Kinder- & Erwachsenen Chor der Musik & Kulturschule HTG trugen 
die einstudierten Songs vor. 
Bei schönstem Wetter fanden unzählige Zuhörer, trotz EM Fussballmatch Portugal – Ungarn,  
den Weg in die Aula der Oberstufe Sirnach. Denn dort eröffnete den Gesangsabend der Kinder-
chor „Charming Voices“ mit dem Song „I’m so excited“. Der mitreisende Chor zündete den Fun-
ken rüber zum Publikum und das war nach dem Eröffnungssong ebenfalls begeistert. „Over the 
rainbow“ war nur eines der vielen Songs, die von den dreizehn jugendlichen und erwachsenen 
Gesangsschülern der MKS-HTG unter der Leitung von Jris Pauli gefühlvoll vorgetragen wurde. 

mailto:kontakt@vbctobel.ch
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiPoYW92pHNAhXDXhQKHVhyDp0QjRwIBw&url=http://waskochen.ch/2009/06/22/erdbeer-rhabarber-konfiture-2/&bvm=bv.123664746,d.d24&psig=AFQjCNEg8vW1MblYLQRuSdoapei_aJFQhA&ust=1465244281461762
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Nicht nur bei allen Soloschülern kam die Begeisterung für ihr musikalisches Hobby rüber son-
dern auch beim Erwachsenenchor „Blackberries“ der auch schon seit knapp sieben Jahren be-
steht. Mit „The longest time“ verabschiedete sich Jris Pauli mit dem wichtigen Vermerk, dass es 
in einem Jahr wiederum ein Vorsingen gibt und in diesem Sinne passte der Song „Waiting“ dazu. 
Wer nun Lust hat ebenfalls in einem Chor mitzusingen oder sogar Sologesangsstunden nehmen 
möchte, kann sich auf der Homepage der MKS-HTG www.mk-schule. ch oder auf dem Sekre-
tariat unter 071 966 54 54 gerne informieren. Fotos zum Anlass sind auf der Homepage und auf 
facebook zu finden. 
Text und Foto Ursi Kamm-Juchli, MKS-HTG 
 

 
 

 
 

 

http://www.mk-schule.ch/
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 Tageselternverein Hinterthurgau 
 

Wir suchen per sofort eine/n 
Verantwortliche/n Marketing und Öffentlichkeitsarbeit 
für den Tageseltern-Verein Hinterthurgau. Unser Betreuungsgebiet 
umfasst die Vertragsgemeinden Bettwiesen, Bichelsee-Balterswil, 
Braunau, Eschlikon, Fischingen, Münchwilen, Sirnach, Tobel- 
Tägerschen und Wängi. 
Der wöchentliche Aufwand für diese verantwortungsvolle Aufgabe beträgt ca. 1 Stunde. 
Die geleisteten Stunden werden vergütet. 
 

Ihre Hauptaufgaben: 

Erstellen von Flyern, Visitenkarten und Werbedrucksachen 

Erstellen von Presseinfos und Zeitungsberichten 

Pflege unserer Homepage 

Organisation von Weihnachtskarten und –geschenken 
 

Wohnen Sie in einer unserer Vertragsgemeinden? 
Sind Sie bereit, sich für das Wohl unseres Vereins und für die familienergänzende 
Kinderbetreuung in Tagesfamilien zu engagieren? Dann wenden Sie sich bitte an: Tsela 
Strässle-Shagkor, Vizepräsidentin, tsela.straessle@tev-htg.ch 
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Verschiedenes 
 

 Besichtigungstour mit Asylbewerber aus Afghanistan 
Die 4 jungen Afghanen leben unter uns mitten im Dorf und schätzen es, Kontakt mit 
Einheimischen zu haben. Unter der Leitung von Marcel Künzler besuchten drei afghani-
sche Flüchtlinge einige Gewerbebetriebe im Dorf und in der Region. 
Die Tour begann mit der Besichtigung eines Architekturbüros in Affeltrangen und führte 
von dort aus weiter auf Baustellen in Bettwiesen und Wängi. Ein ortsansässiges Holz-
bauunternehmen präsentierte die in der Werkstatt anfallenden Arbeiten. Als letzte Sta-
tion durften die jungen Männer eine Motorradwerkstatt in Weinfelden besichtigen. 
Die Männer waren sichtlich erfreut über die Aktion und bedankten sich herzlich bei allen, 
welche sich Zeit genommen hatten. 
Der Abschluss bildete ein Halt im Restaurant Wiesental, in welchem die Wirtin spontan 
eine Runde spendierte.  
 

Marcel Künzler, Bettwiesen 
 

 
 

 

 
 



 

Hauptstrasse 50 • 9553 Bettwiesen • Telefon 071 914 80 70 • Telefax 071 914 8071 

e-mail: gemeinde@bettwiesen.ch • www.bettwiesen.ch 

14 
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Veranstaltungen 
 

11.07.-14.08. Schulferien 
18.07. Grünabfuhr 
25.07.-29.07. Gemeindeverwaltung geschlossen 
08.08. Grünabfuhr 
14.08. Feldgottesdienst Zezikon 
16.08. Feuerwehrübung U8 
17.08. Bundesprogramm Schützenhaus Bettwiesen 
20.08. Ökum. Schuleröffnungs-Gottesdienst Kirche Bettwiesen 
22.08. Grünabfuhr 
25.08. Freundschaftsschiessen Schützenhaus Bettwiesen 
29.08. Sporttag Turnhalle Schulareal 
31.08. Bundesprogramm Schützenhaus Bettwiesen 
03.09. Papier- und Kartonsammlung 
03.09. Feuerwehrübung U9+U10 Münchwilen 
 

Hinweise zu allen weiteren Veranstaltungen finden Sie unter: www.bettwiesen.ch 

 

 Wohnungsmarkt www.bettwiesen.ch unter Immobilien 

Was Wo Preisangabe Kontakt 
 

zu vermieten: 
2 ½ Zi.-Whg. Hauptstrasse 80 Fr. 970.00 inkl. NK 078 746 09 38 
3 ½ Zi.-Whg. Bahnhofstrasse 24 Fr. 1150.00 inkl. NK 079 358 84 09 
3 ½ Zi.-Whg. Hauptstrasse 48 Fr. 1880.00 inkl. NK 071 929 50 50 
4 Zi.-Wohnung Hauptstrasse 80 Fr. 1480.00 inkl. NK 071 626 01 23 
4 Zi.-Wohnung. Bahnhofstrasse 24 Fr. 1310.00 inkl. NK 079 358 84 09 
4 Zi.-Wohnung Sonnenhalde 17 Fr. 1600.00 inkl. NK 079 718 28 76 
4 ½ Zi.-Whg. Sonnenhalde 17 Fr. 2000.00 inkl. NK 079 718 28 76 
5 Zi.-Wohnung Bahnhofstrasse 4 Fr. 1390.00 inkl. NK 044 833 41 20 
 
zu verkaufen: 
4 ½ Zi.DEFH Eichstrasse 21a Fr.    770‘000.00  071 911 91 91 
7 ½ Zi.DEFH Eichstrasse 21b Fr. 1‘190‘000.00  071 911 91 91 
7 Zi.-Bauernhaus Hauptstrasse 57 Fr.    390‘000.00  052 368 80 02 
7 ½ Bauernhaus Anet 6 Fr.    400‘000.00  044 950 08 42 

 
Anfangs Juli 2016 

 

 
 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 25. August 2016 

http://www.bettwiesen.ch/
http://www.bettwiesen.ch/

